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Beschlussvorlage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Bildungsausschuss 1. Lesung 
 
 
Bildungsausschuss 2. Lesung 
 
 
 

04.09.2012/ 
02.10.2012 
 
02.10.2012/ 
06.11.2012 
 

öffentlich 
Vorberatung 
 
öffentlich 
Vorberatung 
 

Jugendhilfeausschuss 15.11.2012 öffentlich 
Vorberatung 
 

Ausschuss  für Finanzen, städtische 
Beteiligungsverwaltung und  
Liegenschaften 
 

04.12.2012 öffentlich 
Vorberatung 
 

Hauptausschuss 05.12.2012 öffentlich 
Vorberatung 
 

Stadtrat 12.12.2012 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betre ff:  Feststellung der Fortschreibung der Schulentwicklun gsplanung der Stadt 

Halle (Saale) für die Schuljahre 2009/10 bis 2013/1 4 für das Schuljahr 
2013/14 

  
 
Bezugsbeschlüsse: 

1) Schulentwicklungsplan der Stadt Halle (Saale) für die Schuljahre 2009/10 bis 
2013/14, festgestellt mit Stadtratsbeschluss vom 27.01.2010 (Vorlagen-Nr. 
V/2009/08287), genehmigt mit Bescheid mit Auflagen des Landesverwaltungsamtes 
vom 31.03.2010  

 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2012/10911 
Datum:   08.11.2012 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element:   4000.1000 
Sachkonto:   5811.0220 
Verfasser:   Amt für Schule und Sport 
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2) Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes der Stadt Halle (Saale) für das

 Schuljahr 2010/11, festgestellt mit Stadtratsbeschluss vom 24.02.2010 (Vorlagen-Nr. 
V/2009/08549), genehmigt mit Bescheid des Landesverwaltungsamtes vom 
03.06.2010  

 
3) Schulentwicklungsplan der Stadt Halle (Saale) für die Berufsbildenden Schulen 

festgestellt mit Stadtratsbeschluss vom 27.10.2010 (Vorlagen-Nr. V/2010/08664),
 genehmigt mit Bescheiden mit Auflagen des Landesverwaltungsamtes vom 
18.03.2011 und 10.05.2011  
 

4) Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes der Stadt Halle (Saale) für das 
 Schuljahr 2011/12, abgelehnt mit Stadtratsbeschluss vom 25.05.2011 (Vorlagen-Nr. 
V/2010/09214), belegt mit Bescheid mit Auflagen des Landesverwaltungsamtes vom 
05.07.2011 

 
5) Jugendhilfeplanung gemäß § 80 SGB VIII - Teilplanung Bedarfs- und 

Entwicklungsplanung Kindertagesbetreuung in der Stadt Halle (Saale) vom 
01.01.2012 bis zum 31.12.2012 (BEP 2012) vom 28.03.2012 (Vorlagen-Nr. 
V/2011/10219) 

 
6) Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes der Stadt Halle (Saale) für das

 Schuljahr 2012/13, festgestellt mit Stadtratsbeschluss vom 14.12.2011 (Vorlagen-Nr. 
V/2011/09930), genehmigt mit Ausnahme des Beschlusspunktes 1.6 durch Bescheid 
des Landesverwaltungsamtes vom 03.01.2012  
 

7) Aufhebung der Förderschule Jägerplatz zum 31.07.2012, festgestellt mit 
Stadtratsbeschluss vom 18.07.2012 (Vorlagen-Nr. V/2012/10877), genehmigt mit 
Bescheid des Landesschulamtes vom 02.08.2012  

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Stadtrat beschließt ab Schuljahr 2013/14 bis auf Widerruf eine Änderung der 
Aufnahmekapazitäten der Klassenstufe 5 für die Gymnasien Südstadt und „Christian 
Wolff“ auf eine 5-Zügigkeit. 
 

2. Der Stadtrat beschließt die Aussetzung des Stadtratsbeschlusses zur Eröffnung der 
Grundschule Glaucha am Standort Heinrich-Pera-Straße 13, vom 14.12.2011, um ein 
Schuljahr von 2013/14 auf 2014/15. 
 

3. Der Stadtrat beschließt, ab Schuljahr 2013/14 Schulbezirksveränderungen für die 
Schulbezirke der Grundschulen Diemitz/Freiimfelde und Kanena/Reideburg.  Die 
Umsetzung der Schulbezirksveränderung erfolgt vorbehaltlich einer nicht langfristig 
erfolgreichen Schimmelbekämpfung und einer damit verbundenen 
Nutzungseinschränkung von Unterrichtsräumen im Schulgebäude der Grundschule 
Diemitz/Freiimfelde.  
 

4. Der Stadtrat beschließt in Verbindung mit dem Neubau der Grundschule Auenschule 
Schulbezirksveränderungen für die Schulbezirke der Grundschulen Auenschule und 
Südstadt ab Schuljahr 2014/15. 
 

5. Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Standortes Rainstraße 19 der 
Berufsbildenden Schulen V Halle (ehemalige Helene-Lange-Schule) zum 31.07.2013. 
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6. Der Stadtrat nimmt die als Anlagen beigefügten Berichte zur Kenntnis.  

 
6.1 Prüfergebnis der Verwaltung zur Eröffnung einer neuen Grundschule im Bereich der 

nördlichen Innenstadt, 
 
6.2 Stand der Realisierung von Maßnahmen, die den Schulentwicklungsplan tangieren 

(Beschlusspunkt 4. der Fortschreibung für das Schuljahr 2012/13), 
 

6.3 Stand der Vorbereitung des Schulentwicklungsplanes für die Schuljahre 2014/15 bis 
18/19 und  
 

6.4 Schuljahresanfangsstatistik des Schuljahres 2012/13 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Zu Beschlusspunkt 1 - Veränderung der Aufnahmekapazitäten: 
 
Durch die Stadt Halle (Saale) ist als Schulträger die sächliche Sicherung des Unterrichtes zu 
gewährleisten. 
Die steigenden Schülerzahlen im Bereich der weiterführenden Schulen bedingen deshalb 
eine Kapazitätserweiterung entsprechend der vorhandenen Schülerzahlen. 
 
Mit der mittelfristigen Ergebnisplanung wurde die Erhöhung der Schülerzahlen in den 
verschiedenen Schulformen berücksichtigt. 
 
Zur Sicherung des ansteigenden Schüleraufkommens im Gymnasialbereich ist die 
Brandschutzertüchtigung der Schulgebäude unabweisbare Voraussetzung. Die beiden 
Gymnasien sind im 2. Grundsatz- und Baubeschluss zur Brandschutzgrundsicherung 
aufgenommen und Bestandteil des Investitionsplanes 2013. 
 
 
Zu Beschlusspunkt 2 – Verschiebung der Eröffnung einer neuen Grundschule am Standort 
Heinrich-Pera-Straße 13 zum Schuljahr 2013/14 auf das Schuljahr 204/15 
 
Die Neueröffnung dieser Grundschule ist notwendig, um die Schulpflicht für das hohe 
Schüleraufkommen in diesem Stadtgebiet langfristig zu sichern. 
 
 
Für das Investitionsprogramm 2013 des Haushaltsplanes 2013 sind nunmehr 145.000 € für 
Planungsleistungen angemeldet. 
 
 
Der Schulbetrieb soll zum Schuljahr 204/15 aufwachsend ab Klassenstufe 1 begonnen 
werden. 
 
Um den Standort bereits vor einer grundlegenden Sanierung in Betrieb nehmen zu können, 
ist vorab eine Brandschutzgrundsicherung im Schulgebäude zu gewährleisten. 
 
Die weitere Sanierung des gesamten Schulgebäudes soll in den Folgejahren parallel zum 
Aufwachsen der Grundschule in mehreren Ausbauphasen erfolgen. 
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Zu Beschlusspunkt 3 – Schulbezirksveränderung 
 
Die Schulbezirksveränderungen haben im Bereich der Schülerbeförderung keine finanziellen 
Auswirkungen. Die betroffenen Schülerinnen und Schüler bekommen auf Grund der 
territorialen Lage unabhängig davon, ob sie die Grundschule Diemitz/Freiimfelde oder die 
Grundschule Kanena/Reideburg besuchen, eine Schülerjahreskarte.  
 
Zu Beschlusspunkt 4 – Schulbezirksveränderung in Verbindung mit dem Neubau der 
Grundschule Auenschule 
 
Die erforderlichen Investitionen für die Haushaltsjahre 2014 bis 2016 werden im 
Investitionsplan 2013 des Haushaltsplanes 2013 ausgewiesen. 
 
Zu Beschlusspunkt 5 - Schließung des Standortes Rainstraße (ehemalige Helene-Lange-
Schule): 
 
Einsparungen: 
Verteilung auf die Haushaltsjahre 2013 und 2014 bei Abgabe des Objektes zum 31.08.2013 
(Abstimmungsstand mit ZGM) 
 
Haushaltsstelle 2013 2014 
1.23101.4 52410100 
Betriebskostenvorauszahlung 
 

 
56.451 € 

 
112.902 € 

1.23101.4 52410100 
Unterhaltung der Gebäude 
und baulichen Anlagen 

 
28.139 € 

 
56.278 € 

Gesamtsumme 84.590 € 169.180 € 
 

 
 
 
 
Tobias Kogge 
Beigeordneter für Jugend, Schule, 
Sport, Soziales und kulturelle Bildung 
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Begründung: 
 
Zu 1.  Kapazitätsveränderungen 
 

Der Stadtrat hat mit Beschluss vom 27.01.2010 (Bezugsbeschluss Nr.1) den 
Schulentwicklungsplanes der Stadt Halle für die Schuljahre 2009/10 bis 2013/14 
beschlossen. Dieser Beschluss enthält u. a. die Festlegung von Aufnahmekapazitäten in die 
Klassenstufe 5 an den kommunalen Gymnasien und Gesamtschulen. 
  
Die Prognose der Schülerzahlentwicklung in den kommenden Jahren sowie die geänderten 
Zugangsvoraussetzungen für die Aufnahme in den gymnasialen Bildungsgang führen in den 
Folgejahren zu einem ansteigenden Bedarf an Gymnasialplätzen.  
 
Für die Gymnasien Südstadt und „Christian Wolff“ wurde in o. g. Beschluss jeweils eine 
Aufnahme von 4 Klassen in die Klassenstufe 5 festgelegt.  
An beiden Gymnasien wird derzeit die Vierzügigkeit nicht durchgängig bis zur Klassenstufe 
12 umgesetzt ist (in den oberen Jahrgangsstufen wird zum Teil nur eine Zweizügigkeit 
erreicht). Somit besteht die Möglichkeit in der Klassenstufe 5 jeweils zusätzlich eine Klasse 
aufnehmen zu können, ohne dass die vorhandene Raumkapazität überschritten wird.  
 

Die Verwaltung wird in Abstimmung mit dem Landesschulamt und den Schulleitungen beider 
Gymnasien nach Vorlage der tatsächlichen Bewerbungen für die kommunalen Gymnasien 
für das Schuljahr 2013/14 im ersten Quartal 2013 die erforderlichen Einweisungen 
vornehmen. 
 
Zu 2. Aussetzung der Neueröffnung der Grundschule G laucha 
 
Die Stadt hält weiterhin am Beschluss zur Eröffnung der Grundschule am Standort Heinrich-
Pera-Straße 13 fest. 
  
Die Eröffnung der Grundschule setzt eine bau- und brandschutztechnische Herrichtung des 
Schulgebäudes voraus. 
 

Auf Grund der Haushaltslage der Stadt konnte eine Einordnung in die Haushaltsplanung 
noch nicht realisiert werden. 
Die Einordnung dieser Maßnahmen in ein Förderprogramm wird durch die Stadt angestrebt. 
  
Die Verschiebung der Neueröffnung um ein Jahr soll den zeitlichen Spielraum geben, um 
möglichen Finanzierungsmodelle zu finden. 
 
Zu 3. Schulbezirksveränderungen 
 

Beschlussinhalt 
 

 Veränderung der Schulbezirke der Grundschulen  
 
     Grundschule Diemitz/Freiimfelde 
     Apoldaer Straße 20 
     06116 Halle 
 
     und der 
 
     Grundschule Kanena/Reideburg 
     Paul-Singer-Straße 32b 
     06116 Halle 
 
 ab 01.08.2013 unter Vorbehalt  
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Grund der Veränderung 

 Auf Grund des Bauzustandes waren im Schuljahr 2011/12 im Schulgebäude der  
 Grundschule Diemitz/Freiimfelde zwei Unterrichtsräume zeitweise nicht nutzbar. 
  

Für das Schuljahr 2012/13 wurde durch Baureparaturen (keine Ursachenbehebung) die 
Nutzbarkeit wieder hergestellt. Eine dauerhafte Herstellung der Nutzbarkeit bedarf 
jedoch einer grundlegenden Trockenlegung des Schulgebäudes im Kellerbereich. 

 Die dazu erforderlichen Mittel sind bisher nicht im Haushaltsplan der Stadt eingestellt. 
Somit ist nicht auszuschließen, dass die Mängel bei Wiedereintritt zu einer erneuten 
Nichtnutzung dieser Räume führen. 

 Mit dem verbleibenden Raumbestand kann der Unterricht nur für max. 9 Klassen 
  sichergestellt werden.  

 
Unter Berücksichtigung des aktuellen Einwohnerbestandes in der Altersgruppe der  
0- bis 6-Jährigen und den allgemeinen Bestimmungen zur Klassenbildung kann nicht 
ausgeschlossen werden, dass die Gesamtklassenzahl von 9 Klassen in den 
kommenden Jahren überschritten wird. 
 
Durch die Zuordnung von Straßen aus dem Schulbezirk der Grundschule 
Diemitz/Freiimfelde zum Schulbezirk der Grundschule Kanena/Reideburg (vgl. 
Auflistung Seite 11-14) soll sichergestellt werden, dass das Schüleraufkommen an der 
Grundschule Diemitz/Freiimfelde perspektivisch nicht die Zweizügigkeit überschreitet. 
 
An der Grundschule Kanena/Reideburg wird durch die Zuführung von Schülern die 
vorhandene Zweizügigkeit stabilisiert. 
 
 
Vorbehalt: Die Umsetzung des Beschlusspunktes ist n ur erforderlich, wenn 
durch bauseitige Mängel der Raumbestand im Schulgeb äude durch Sperrungen 
für Unterrichtszwecke erneut eingeschränkt werden m uss. 

  
 
Schüler- und Klassenzahlen 
 

Im Folgenden sind die Hochrechnungen (Prognosen) der Schüler- und Klassenzahlen 
ausgewiesen, wie sie sich an dem jeweiligem Grundschulstandort mit bzw. ohne 
Veränderung entwickeln könnten.  
Anschließend ist die straßenweise Aufstellung der Schulbezirke der betreffenden  
Grundschulen nach der Veränderung ausgewiesen. 
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Schulbezirk der Grundschule Diemitz/Freiimfelde 
 
Gültig an Schuljahr 2013/14 bis auf Widerruf 
 
Straßen Hausnummern 
 
Am Güterbahnhof   
Am Klärwerk   
Apoldaer Straße   
Äußere Diemitzer Straße 15 - 38 
Berliner Straße 16 - 239 
Birkhahnweg   
Brehnaer Straße   
Büschdorfer Straße   
Büschdorfer Weg   
Cossebauder Weg   
Dahlienweg   
Dautzscher Straße keine Gebäude 
Delitzscher Straße 1 - 61, 61 a 
Dornburger Weg   
Eisenberger Straße   
Etkar-Andre-Straße   
Freiimfelde   
Freiimfelder Straße   
Fritz-Hoffmann-Straße   
Geraer Straße   
Gollmarer Straße   
Gothaer Straße   
Grenzstraße   
Grimmstraße   
Helmut-v.-Gerlach-Straße   
Herbartstraße   
Hermann-Richter-Weg keine Gebäude 
Hirseweg Straße nicht realisiert 
Hobergweg   
Hortensienweg   
Jenaer Straße   
Kanenaer Weg   
Karl-Liebknecht-Platz   
Karl-von-Thielen-Straße   
Klepziger Straße   
Kockwitzer Straße   
Krienitzweg   
Krondorfer Straße   
Landsberger Straße   
Luzerneweg   
Mohnweg   
Ostrauer Straße   
Otto-Stomps-Straße   
Peißener Straße   
Plößnitzer Straße   
Rabatzer Straße   
Reichsbahnsiedlung   
Reideburger Landstraße   
Reideburger Straße 1 - 65, 67 
Rosenfelder Straße   
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Saalfelder Straße   
Sagisdorfer Straße   
Schleizer Straße   
Schwerzer Straße   
Sesamweg Straße nicht realisiert 
Sommerweg   
Sonneberger Straße   
Stichelsdorfer Straße   
Stichelsdorfer Weg außer Nr. 9 - 14 
Suhler Straße   
Verlängerte Apoldaer Straße   
Verlängerte Freiimfelder Straße   
Walter-Häbisch-Straße   
Walter-Rathenau-Straße   
Wilhelm-Berndt-Straße   
Wilhelmstraße   
Winterweg   

 
 
 
 
Schulbezirk der Grundschule Kanena/Reideburg 
 
Gültig ab Schuljahr 2013/14 bis auf Widerruf 
 
Straßen Hausnummern 
 
Alte Schmiede   
Altenburger Straße   
Alwinenstraße   
Am Burgberg   
Am Sagisdorfer Park   
Am Schießstand   
Am Tagebau   
Am Teich   
Am Wiedtkenweg   
An der Priemitzer Mark   
Annaberger Straße   
Apfelweg   
Aprikosenweg   
Äußere Diemitzer Straße 5 - 14 
Äußere Leipziger Straße   
Bahnstraße   
Birnenweg   
Delitzscher Straße 228 - 236 (g.), 233, 235, 237,  

Delitzscher Straße 
238 - 244, 246, 248, 251, 253, 
254, 256 - 261, 262 

Delitzscher Straße 

282, 284, 285, 287, 287a, 288, 
292, 292a, 293, 296, 297, 301, 
303, 333, 

Delitzscher Straße 
334, 336 - 338, 340 - 342, 344 
- 358 (g.), 

Delitzscher Straße 362 - 396 (g.) 
Deutsche Grube   
  
Diemitzer Straße   
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Dieselstraße 15 - 25, 171 – 200 
Dölbauer Landstraße   
Dölbauer Straße   
Dürrenberger Straße   
Ermlitzer Straße   
Freiberger Straße   
Fritz-Kuhnert-Straße   
Gießerstraße   
Goldregenweg   
Grubenstraße   
Gutsweg   
Kapellenplatz   
Kirchblick   
Klingenthaler Straße   
Kreuzweg   
Kurze Straße   
Laukenweg   
Leipziger Chaussee   
Lorenweg   
Lupinenweg   
Messestraße   
Mühlstraße   
Naundorfer Wiesen   
Nussweg   
Oelsnitzer Straße   
Osendorfer Damm   
Otto-Schlag-Straße   
Paul-Singer-Straße   
Pfirsichweg   
Pflaumenweg   
Priemitzstraße   
Queiser Straße   
Raßnitzer Straße   
Resedenweg   
Richard-Richter-Platz   
Riesaer Straße   
Ringstraße   
Rochlitzer Straße   
Rooseveltstraße   
Schkeuditzer Straße   
Schmelzerstraße   
Schmiedeweg   
Schneeberger Straße   
Schönnewitzer Straße   
Schwarzenberger Straße   
Schwelereistraße   
Siedlung Süd   
Sietzscher Straße   
Sonnenblumenweg   
Steigerstraße   
Wallendorfer Straße   
Werdauer Straße   
Wiedtkenweg   
Wiesengrund   
Wurzener Straße   
Zieglerstraße   
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Zittauer Straße   
Zöschener Straße   
Zum Planetarium   
Zur Sternwarte   
Zwebendorfer Straße   
Zwickauer Straße   
Zwintschönaer Landstraße   
Zwintschönaer Straße   
  
  
vom Schulbezirk Grundschule Diemitz/Freiimfelde  gehen über zum 
Schulbezirk der Grundschule Kanena/Reideburg  
  
Zöberitzer Weg   
Maisweg  
Rapsweg   
Rebenweg   
Flachsweg  
Haferweg   
Hanfweg   
Moosweg   
Traubenweg   
Stichelsdorfer Weg  Nr. 9 – 14 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 4.  Schulbezirksveränderungen Grundschule Auensc hule und Grundschule    
 Südstadt 
 
Beschlussinhalt 
 
 Veränderung der Schulbezirke der Grundschulen  
 
     Grundschule Südstadt 
     Rigaer Straße 1b 
     06128 Halle 
 
     und der 
 
     Grundschule Auenschule 
     Theodor-Neubauer-Straße 14 
     06116 Halle 
 
 Vorbehalt: Sanierung/Neubau des Schulobjektes der Grundschule Auenschule 
 

Grund der Veränderung 

  
Die Grundschule Auenschule in der Theodor-Neubauer-Str. 14 ist eine vor 50 Jahren im 
Süden der Stadt gebaute Schule. 
Das derzeitige Gebäude mit Turnhalle und Hort ist für eine maximal dreizügige Grundschule  
überdimensioniert; damit zu groß für die zukünftige  Grundschule. 
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Das jetzige 3 stöckige Schulgebäude wird nur zu 1/3 genutzt, wobei 2 Etagen aus Gründen 
des Bauzustandes, insbesondere des mangelhaften Brandschutzes, gesperrt sind. 
 
Die Mängel des derzeitigen Gebäudes bestehen in folgendem:  
- sehr schlechter Bauzustand aller Gebäudeteile, 
- Rückstände in der Bauunterhaltung ( z. B. bei der malermäßigen Instantsetzung) 
- Hygieneproblem,  Schimmel (z. Teil beseitigt, aber ohne Ursachenbeseitigung) 
- Schulgebäude nur mit einem offenen Treppenhaus   (Brandschutzprobleme, fehlender    
  zweiter Rettungsweg aus oberen Etagen) 
 
Der Neubau der Schule wurde mit dem Beschluss  zur Schulbauprioritätenliste 2007 
(Vorlage-Nr. IV/2007/06391 vom 21.11.2007) beschlossen. 
 
Der langfristige Bedarf an diesem Grundschulstandort ist in Hinblick auf die 
(voraussichtliche) demografische Entwicklung gegeben. 
Die Grundschule Auenschule weist nach den derzeitig im Schulbezirk wohnenden Kindern in 
den kommenden Jahren eine leicht steigende Schülerzahltendenz auf. 
Bei einer durchschnittlichen Klassenstärke von 22 Schülern erreicht die Grundschule eine 
schwache Zweizügigkeit. 
 
Mit der Schulbezirksveränderung wird sich der Schulweg für die betroffenen Schüler zum 
Teil wesentlich verringern. Die Überquerung des verkehrsreichen Knotenpunktes Paul-Suhr-
Straße/Südstadtring ist für die betroffenen Schüler dann nicht mehr erforderlich. 
  
Eine Schulnetzveränderung zu Gunsten anderer Standorte ist nicht realistisch. 
Zur nächstgelegenen Schule (Grundschule  Diesterweg, Diesterwegstr.38) wären die 
Schulwege  zu lang.  
Die Grundschule „Ulrich von Hutten“ (Huttenstr. 40) ist von der Aufnahmekapazität her 
erschöpft. 
Zur Stabilisierung der Grundschule Auenschule als zweizügige Grundschule soll der 
Schulbezirk der Grundschule Südstadt zu Gunsten der Grundschule Auenschule geändert 
werden. 
Bei dem der Grundschule Auenschule zuzuschlagenden Teil des Schulbezirkes der 
Grundschule Südstadt handelt es sich um den ehemaligen Schulbezirk der Grundschule 
„Wilhelm Busch“, welche vor einigen Jahren mit der Grundschule Südstadt fusionierte. 
Auf Grund der Raumsituation an der Grundschule Auenschule war damals die Zuordnung 
dieses Schulbezirkes nicht möglich, sollte aber mit der Fertigstellung des Neubaus erfolgen. 
 
Mit der Erweiterung des Schulbezirkes entwickelt sich die Grundschule Auenschule zu einer 
dreizügigen Grundschule. 
 
Die konkrete Zuordnung der Straßen zu den Schulbezirken erfolgt mit der 
Schulentwicklungsplanung für das Schuljahr 2014/15. 
  
 
Zu 5. Aufhebung des Standorte Rainstraße 19 der Ber ufsbildenden Schulen V Halle 
 
Im Rahmen der Schulentwicklungsplanung für den Bereich der Berufsbildenden Schulen 
(vgl. Bezugsbeschluss Nr. 3) wurde auf Grund der rückläufigen Schülerzahlen im Bereich der 
Berufsschüler eine Reduzierung der vorhandenen Beschulungskapazitäten beschlossen. 
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Das Objekt Rainstraße befindet sich in einem sehr schlechten baulichen Zustand.  
Obwohl an der Berufsbildenden Schulen Halle V die Schüler- und Auszubildendenzahlen 
entgegen dem allgemeinen Trend nur gering rückläufig sind, ist es möglich, durch eine 
effektive Unterrichtsplanung  
und -organisation das zu erwartende Schüleraufkommen an den zwei verbleibenden 
Standorten fachgerecht beschulen zu können. 
 
Die Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle hat sich in der zurückliegenden Zeit für eine 
Übernahme und Nachnutzung des Objektes Rainstraße interessiert. 
 
Ein Vorschlag zum Standort Rainstraße 19 wird dem S tadtrat mit der mittelfristigen 
Schulentwicklungsplanung 2014/15 ff vorgelegt. 
 
 
 

Familienverträglichkeitsprüfung 
 
Durch das Dezernat Jugend, Schule, Sport, Soziales und kulturelle Bildung wurde der 
vorliegende Beschlussentwurf auf Familienverträglichkeit geprüft. 
 
Die Schulwege wurden auf ihre Sicherheit überprüft. Anspruchsberechtigten Schülerinnen 
und Schülern wird entsprechend der Satzung der Stadt Halle (Saale) zur Schülerbeförderung 
eine Schülerjahreskarte zur Verfügung gestellt, wenn der Schulweg die zumutbare Länge 
überschreitet bzw. als fußläufig unzumutbar eingestuft wird. 
 
Die Umsetzung rechtlicher Vorgaben des Landes zu Schulgrößen und Jahrgangsstärken 
sowie wirtschaftliche Belange der Vorhaltung von Schulstandorten unter den Aspekten des 
Bauzustandes und der Auslastung bedingen zum Teil Entscheidungen, die auch negative 
Auswirkungen, wie z. B. längere Schulwege, auf die Schülerinnen und Schüler haben. 
 
Für diese Maßnahmen der Schulentwicklungsplanung ist die Familienverträglichkeit nur 
bedingt gegeben. 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1   Prüfergebnis der Verwaltung zur Eröffnung einer neuen Grundschule im  

Bereich der nördlichen Innenstadt 
 

Anlage 2 Stand der Realisierung von Maßnahmen die den Schulentwicklungsplan  
tangieren (Beschlusspunkt 4. der Fortschreibung für das Schuljahr 2012/13) 

 
Anlage 3 Stand der Vorbereitung des Schulentwicklungsplanes für die Schuljahre  

2014/15 bis 18/19 auf der Grundlage der Daten des Schuljahres 2011/12 
 
Anlage 4  Schuljahresanfangsstatistik 2012/13 und standortbezogene Hochrechnungen 

der Schülerzahlen auf der Grundlage der Anfangsstatistik                                                                                                               
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